
Unsere Produktion: 

Aus Tradition meisterhaft.
Hochwertige Zeitungen sind seit jeher unsere Kernkompetenz.
Neben unseren verlagseigenen Objekten bieten wir unseren
Kunden umfassende Dienstleistungen für ihre Zeitungsprodukte.
Wir pflegen einen ausgesprochenen Sinn für Qualität. Beim
Druck genauso wie im gesamten Prozess von der Beratung über
die Vorstufe und das Anzeigenmarketing bis zur Zustellung.
Rufen Sie uns an und erfahren Sie mehr: 044 258 15 06.

In Zeitung gedacht.

Die Zeitungsdruckereien der NZZ-Mediengruppe.
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Jahresrückblick

Jahresrückblick
2015

Rückschau halten und loslassen
weise – in vielen Köpfen haften geblieben 
ist, ist die «Maxi»-Aufregung um den 
«Mini-Kreisel» auf dem Rosascoplatz. Die 
Stadt der angeblich «weiten Horizonte» 
kreiselte fast bis zum Schwindligwerden 
um verkehrstechnische Baustellen beim 
Altstadt-Verkehr. Derweil drücken die 
Sozialausgaben weiter und die Stadt-
kasse ist leer. Die im Frühjahr wieder- 
und neugewählten politischen Kräfte 
sind jetzt besonders gefordert, den Weg 
aus dem Kreisel zu finden und den Kurs 
in eine gesunde Richtung zu lenken. 
Für «felix. die zeitung.» war 2015 das 
Jahr eins nach der Ära «eme». Erich 
Messerli hat Ende März nach 16 Jahren 
die Leitung übergeben und geniesst sein 
Leben als «Pensionär» mit mehr Musse, 

steht aber dem «felix.» weiterhin mit ei-
nem Teilzeitpensum zur Verfügung. Mit 
Freude und Dankbarkeit durften die «fe-
lix.»-Macher auch mit neuer Leitung 
eine Welle der Solidarität und des Ge-
tragenseins erfahren. Viele positiv ge-
sinnte Menschen und Inserenten haben 
damit dazu beigetragen, dass Freitag 
der «felix.»-Tag bleibt in Arbon, Horn, 
Roggwil, Steinach und Berg. 
Geschätzte Leserinnen und Leser, wir 
wünschen Ihnen und Ihren Liebsten fro-
he Weihnachtstage. Mögen Ihnen die 
bevorstehenden Festtage ein wohltuend 
Mass an Musse bringen – zum Verwei-
len, Rückblicken und Loslassen.  
 
 Ueli Daepp

Die letzten Tage des Jahres sind da. Die-
se Tage setzen oftmals wundersame, 
kraftvolle Energien frei. Es schliesst sich 
ein Kreis, und im Loslassen keimt bereits 
die grosse Kraft des Neuen.
Um Loslassen zu können, lohnt sich ein 
Innehalten. Bewusst werden, was sich 
im «Strudel» des letzten Jahres ereignet 
hat. «Zeit heilt», besagt der Volksmund. 
So manches Ereignis, so manche Aktuali-
tät erscheint aus zeitlicher Distanz tat-
sächlich in einem neuen Licht. 
Auf den folgenden Seiten dieser Jahres-
schluss-Ausgabe von «felix. die zei-
tung.» halten wir Rückschau. Wir lassen 
Menschen, Ereignisse und Bilder aus 
dem Jahr 2015 noch einmal aufleben. 
Was im «Arboner-Jahr» – erstaunlicher-
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Alters- und Pflegeheim �National“ 



Allen unseren Gästen, Ihren Angehörigen sowie unseren 
Mitarbeitern, Lieferanten und den Freunden unserer  

Institution, wünschen wir zum Jahreswechsel und für das 
Jahr 2016, GOTTES SEGEN, SEINE Bewahrung und 

SEINE Leitung.

HEKA ARBON GMBH, Alters- und Pflegeheim «National» 
Geschäftsführung: Karl Diener, Betriebsoek. BVS, Brühlstr. 3, 9320 Arbon 

Tel: 071 446 18 88, E-Mail:kdiener@active.ch, www.aph-national.ch
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Offenes Weihnachtssingen
im Schlosshof in Arbon

Sonntag
20. Dezember 2015
17.00 – 18.00 Uhr

Rebhaldenstrasse 7 9320 Arbon
Telefon 071 446 83 33 Mobile 079 422 34 33
E-Mail: malerfachbetrieb@frenicolor.ch

Ihr Malerfachbetrieb

… denn nur anstreichen kann jeder,
malen hingegen will gelernt sein.

GmbH

Wir wünschen 
frohe Festtage

Restaurant Post
St. Gallerstrasse 216
Arbon-Stachen

Heidi und Theo wünschen allen lieben 
Gästen ein schönes, friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches, 
gesundes neues Jahr. 

8 bis 14 Uhr offen 
24. Dez. – 27. Dez. und 
01. Jan. – 03. Jan. geschlossen

alles Andere ist normal!

Wir wünschen unseren 
Gästen eine frohe Weih-

nacht und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Karin Maier und Team

Geniessen Sie den 
Jahres wechsel unter 

dem Sternenhimmel auf 
der Terrasse! Türmli 

an Silvester ab 
21.00 Uhr offen.

Grabenstrasse 2
9320 Arbon

www.bistroturm.ch
Natel 079 228 82 91

Dinner for One
31. Dezember, 22.00 Uhr

Es spielen die wunderbaren 
Chefinnen.

Wir haben von 1. Januar bis 
5. Januar geschlossen.

Hotel Wunderbar AG | Weitegasse 8 | CH-9320 Arbon
T +41 71 440 05 05 | F +41 71 440 07 70 | www.hotel-wunderbar.ch

Wir wünschen 
allen viel 

Vergnügen am 
Seenachtsfest!

Wir danken unseren
Kunden für das uns
geschenkte Vertrauen

und wünschen allen viel
Glück im neuen Jahr.

St. Gallerstrasse 41a
9325 Roggwil

Wir laden Sie herzlich 
zu einem Apéro ein 

am Donnerstag,  
24. und 31. Dezember 

von 8 bis 14 Uhr, 
durchgehend offen.

Wir danken herzlich 
für Ihr Vertrauen und 
wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 

neues Jahr.

Ihr «Hairstyling-Team»

Wir sind auch zwischen 
den Festtagen für Sie da.

Berglistrasse 5
9320 Arbon

Tel. 071 446 76 60

Hairstyling
Studio
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JANUAR

4  Die Arboner «Zeitfrauen» werden 
an der Neujahrsbegrüssung im Seepark-
saal als «Arbonerinnen des Jahres 
2014» geehrt. Der Energiepreis geht an 
die Arbon Energie AG.

5  Arbeitsbeginn für Ueli Daepp (ud.) – 
er übernimmt als Nachfolger des «Pensi-
onärs» Erich Messerli (eme) die Gesamt-
verantwortung für «felix. die zeitung.»

6  Das Geheimnis ist gelüftet. Für die 
Parlamentswahlen kandidiert als Num-
mer 5 die Gruppierung «Xsunder Men-
schenverstand» (XMV). Dahinter verste-
cken sich als Spitzenkandidiaten 
«Pesche» Künzi und André Mägert.

6  Stadtrat Hans-Ulrich Züllig tritt ohne 
FDP-Unterstützung für eine zweite Amts-
zeit in der Exekutive an. Offiziell nomi-
niert die FDP Christine Schuhwerk.

8  Der Roggwiler Heinz Daepp wird im 
Alter von 81 Jahren beerdigt. Er setzte 
sich unter anderem für die Erhaltung 
des historischen Mayrhauses in Arbon, 
die Stiftung Schloss Roggwil und die 
Obstsortensammlung Roggwil ein.

8  Die ehemalige Arboner Stadträtin 
Veronika Merz wird zur Präsidentin der 
Romanshorner Gesellschaft für Litera-
tur, Musik und Kunst gewählt. 

8  Die SP Arbon nominiert Peter Gub-
ser einstimmig als Gegenkandidat von 
Andreas Balg für die Stadtammannwahl 
vom 8. März.

9  Beim umstrittenen Kleinkreisel am 
Rosascoplatz kommt es zu einem Unfall 
mit einer Velofahrerin. Dies lässt die 
Gegner noch lauter werden.

11  Köbi Auers dritter Flohmarkt im See-
parksaal ist mit 199 Ausstellern wiederum 
ein Grosserfolg. Gegen 2000 Personen 
stöbern an den verschiedenen Ständen.

12  Die Gemeinde Roggwil erhöht den 
Steuerfuss um 4 auf 56 Prozent. Der 
Souverän bewilligt darüber hinaus 
200 000 Franken in die Photovoltaikan-
lage einer Energiegenossenschaft und 
bewilligt mit grossem Mehr einen Bei-
trag von 5000 Franken an die Verteil-
kosten von «felix. die zeitung.»

14  An der Gemeindeversammlung be-
willigt der Horner Souverän einen Bei-
trag von 12 000 Franken für den FC Stei-
nach. Bewilligt wird auch die Anschaf-
fung eines Tanklöschfahrzeuges für 
300 000 Franken.

18  Am 26. Indoor-Grand-Prix flitzen im 
Seeparksaal wiederum ferngesteuerte 
Elektrofahrzeuge von rund 50 Piloten.

24  Zum zehnten Mal findet das Fest 
des «Ausländernetzes» statt, verbun-

den mit einem Dank der Stadt für den 
Einsatz der Mitglieder zugunsten der In-
tegration.

30  Andreas Keller betont im «felix.»-In-
terview, dass er das Arboner Gasthaus 
Frohsinn nicht aus Spekulationsgründen 
gekauft habe. Sehr zur Freude des Ehe-
paars Monika und Erwin Schönauer, de-
ren Gastfreundschaft weiterhin genos-
sen werden kann.

31  Ein Stück Saurer-Geschichte kommt 
unter den Hammer. Gantrufer Rolf Bal-
dinger versucht im «WerkZwei», 800 
Artikel an den Mann zu bringen.

31  Letzter Arbeitstag bei der UBS Ar-
bon für Geschäftsstellenleiter Stephan 
Hollenstein. Nach 17 Jahren übergibt er 
sein Amt an Patrik Thür, der die Verant-
wortung am 1. April übernehmen wird.

FEBRUAR

4  Gewerbe Thurgau Oberer Bodensee 
feiert das 125-Jahr-Jubiläum als Gewer-
beverein. Nachhaltiges Geburtstagsge-
schenk wird der «Gwerblerplatz» bei 
der Wetterstation am Adolph-Saurer-
Quai sein, wo 2000 Steine – davon rund 
1000 graviert – die Blicke auf sich zie-
hen werden.

5  Stromausfall in Arbon – verschiede-
ne Quartiere mussten Stunden ohne 
Elektrizität auskommen.

… oder im Clinch zwischen dem Arboner Stadtpräsidenten Andreas Balg (links) und dem 

Arboner Arzt Martin Ruppli – der Rosascokreisel sorgt für erhitzte Gemüter!

6  Die Firma Otto Keller AG weiht im 
Beisein von Regierungsrätin Carmen 
Haag den Erweiterungsbau ein. Der Auf-
bau auf das bestehende Bürogebäude 
kostet rund 2 Mio. Franken.

8  SVP samelt Unterschriften gegen 
den Kleinkreisel am Rosascoplatz.

17  Endlich Klarheit: Das Arboner Stadt-
parlament erklärt die Initiative «Keine 
Betonwüste auf dem Seeparkareal» für 
ungültig. Damit ist die Zukunft des Ska-
teparks gesichert.

20  Die Stadtregierung mit Andreas 
Balg ist entmachtet! Anlässlich der 
Stadthausstürmung übernehmen die 
Narren mit Lällekönigin Katjas an der 
Spitze für drei Tage das Zepter in Arbon.

21  Sternmarsch zum Fischmarktplatz 
und die «Hüülernacht» prägen das fas-
nächtliche Bild von Arbon.

22  Über 50 Gruppen nehmen am inter-
nationalen Fasnachtsumzug durch Ar-
bon teil. Nach dem Guggenkonzert im 
Seeparksaal übernimmt Stadtammann 
Andreas Balg wieder die politische Füh-
rung.

28  Anlässlich der Arboner «Sport-
nacht» im Seeparksaal wird die Stei-
nacherin triathletin Sandrine Benz 
Sportlerin des Jahres 2014. Skifahrerin 
Jill Sommer wird Siegerin beim Nach-
wuchs, der FC Arbon gewinnt bei den 
Mannschaften.

Sei es nun in der bissigen Fasnachtsbeilage von «felix. die zeitung.» am 20. Februar …
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16  Der Hauseigentümerverband der 
Region Arbon feiert das 100-Jahr-Jubilä-
um. Überraschender «kabarettistischer» 
Gast ist der Schweizer Verbandspräsi-
dent Ansgar Gmür.

17  Das Stadtparlament hat entschie-
den: Der Stadtrat darf das Burkardthaus 
nicht verkaufen. Eine IG mit Pablo und 
Ruth Erat sowie Kurt Sonderegger soll 
ein Konzept entwerfen.

17  Der Arboner Tobias Theiler ist der Ge-
winner des Switzerland National Awards 
bei den Sony World Photography Awards 
2015, dem weltgrössten Fotowettbewerb.

21  Die Schaffhauser Feuerwehr schenkt 
dem Saurer Oldtimerclub zur Freude von 
Präsident Rudolf Baer ein 79jähriges 
Saurer-Löschauto mit Drehleiter. 

25  Die «messe am see» mit rund 60 
Ausstellern unter dem Motto «Familie» 
ist eröffnet. Präsidiert wird sie neu von 
Michael Willi. Erwartet werden rund 
15 000 Besucher.

26  Die Erhöhung des Schulgeldes der 
SSG Arbon für die Steinacher Oberstufen-
schüler sorgt anlässlich der Steinacher 
Bürgerversammlung für Opposition. Der 
Gemeinderat hat die Rechnung bereits 
zurückgewiesen. Abgelehnt wird auch die 
geplante Entsorgungsstelle.

27  An der HV des Oldtimer Clubs Sau-
rer berichtet Präsident Rudolf Baer von 
einer grosszügigen Spende aus China. 
Über 9000 Personen besuchten 2014 
das Saurer-Museum.

27  An der Hauptversammlung der Wohn-
baugenossenschaft Pro Familia über-
nimmt Mario Freda das Präsidium von 
Horst Oberstrass.

28  Die Arboner Velobörse ist wiederum 
ein Erfolg. Der Verein Pro Velo ist dafür 
verantwortlich.

28  Cello Fisch und Nadine Lendenmann 
eröffnen als Pächter das Strandbad-Res-
taurant. Ihr Engagement ist auf eine Sai-
son befristet.

29  Eröffnung auch auf dem Camping-
platz Buchhorn. Markus Möckli und Cor-
nelia Principe sind Chef über Vier-Ster-
ne-Komfort. 

APRIL

1  Silvan Kieber übernimmt die Ge-
schäftsführung der Arbon Energie AG 
und löst damit Jürgen Knaak ab.

2  Baustart für das Arboner Primar-
schulzentrum Seegarten. Gerechnet wird 
mit Kosten von rund 20 Mio. Franken. 
Helena Reisch wird Schulleiterin im «See-
garten».

2  Mit dem «Lamm» schliesst eine 
Quartierbeiz, die 70 Jahre lang beliebter 
Treffpunkt war. 42 Jahre davon wirteten 
Fredi und Nelly Holliger-Michel.

3  An der Hauptversammlung beschlies-
sen die Arboner Touristiker einen Na-
menwechsel: aus dem Verkehrsverein Ar-
bon wird Arbon Tourismus.

4  Bike-Rennserie des RV Arbon am 
Ostermontag in Frasnacht mit Jolanda 

Nef und Thomas Lüscher, die bei Mo-
rastwetter dominieren.

7  Beginn der Sanierung der Schloss-
mauer in Arbon.

9  Die Gemeinde Steinach gibt be-
kannt, dass Gemeinderschreiber Bruno 
Helfenberger per Ende Juli aufhören 
wird. Die Zusammenarbeit mit Gemein-
depräsident Roland Brändli war zu stark 
belastet.

9  Die Gemeinde Horn präsentiert ihre 
Jahresrechnung mit einem Vorschlag 
von 82 528 Franken, womit die Reserve 
auf 1,389 Mio. Franken ansteigt.

11  Start in die zweite Saison des Arbo-
ner Wochenmarktes, der jeden Samstag 
bis zum 26. September auf dem Stor-
chenplatz stattfindet.

18  972 Genossenschafter stimmen dem 
neuen Geschäftssitz der Raiffeisenbank 
Regio Arbon in Arbon zu. 2015 wird das 
8000. Mitglied erwartet.

18  An der Optimisten-Punktemeister-
schaft in Arbon nehmen rund 100 Junio-
rinnen und Junioren aus der ganzen 
Schweiz teil. Mustergültig organisiert 
wird der Anlass durch den Yacht Club 
Arbon.

21  Die Stadt Arbon stellt der Presse die 
Jahresrechnung 2014 vor. Sie weist ein 
Defizit von 2,05 Mio. Franken aus.

26  Jetzt steht der Arboner Stadtrat de-
finitiv. Konrad Brühwiler schlägt Reto 
Stäheli im zweiten Wahlgang.

26  Die Arboner Stadtmusik überzeugt 
an ihrem Kirchenkonzert mit anspruchs-
vollen Kompositionen.

28  Der Arboner Stadtrat verteilt die 
Ressorts. Als Nachfolger von Reto Stä-
heli «erbt» Peter Gubser sein Wunsch-
ressort Bau/Freizeit/Sport.

28  Der Arboner Stadtrat gibt bekannt, 
dass Lukas Feierabend als Nachfolger 
von Hans-Jürg Fenner ab 1. März 2016 
neuer Leiter der Sozialen Dienste wird.

29  Bewegung im «Saurer WerkZwei»: 
Spatenstich für das Projekt «Wohnen 
Plus» mit 51 altersgerechten und er-
schwinglichen Wohnungen.

MÄRZ

1  Die Philharmonic Brass Band be-
geistert mit ihrem Konzert in der evan-
gelischen Kirche in Horn. Am Horn spielt 
Thomas Gmünder, Dirigent der Arboner 
Stadtmusik.

2  Nach seinem Abschied von der 
«Mühle» Feilen übernimmt Christoph 
Bacher die Wirtschaft zum Schloss als 
Pächter.

5  Eine weitere Leserreise von «felix. 
die zeitung.» führt ins Bundeshaus nach 
Bern. Nach dem Besuch der «heiligen 
Hallen» steht auch eine Visite bei 
Hanspeter Trütsch im neuen SF-Medien-
zentrum auf dem Programm.

8  Super-Wahlsonntag in Arbon: An-
dreas Balg gewinnt die Wahl als Stadtam-
mann klar gegen Peter Gubser, der sei-
nerseits im Stadtrat Reto Stäheli ablöst. 
Die Wiederwahl als Stadträte schaffen 
Patrick Hug und Hans Ulrich Züllig. Die 
bisherigen Stadträte Koni Brühwiler und 
Reto Stäheli erreichen das absolute Mehr 
nicht, sie müssen zu einem zweiten 
Wahlgang um den einzigen freien Sitz 
antreten. Im Stadtparlament legen CVP 
(+2) und FDP (+1) zu, EVP hält die bei-
den Sitze, XMV gewinn ein Mandat, SP 
und SVP verlieren je zwei Sitze. 

8  In politisch Roggwil und Horn wer-
den alle Exekutivmitglieder klar im Amt 
bestätigt. Die Roggwiler wählen Markus 
Zürcher und Andreas Eggimann neu in 
den Gemeinderat.

14  Nach dem Titel im Ostschweizer Cup 
sichern sich die Damen des Hand-
ballclubs Arbon eine Woche später auch 
noch den Aufstieg in die 1. Liga.

Der Stadtrat in neuer Zusammensetzung.

Rund 60 Aussteller nehmen an der «messe am see» teil. Sehr zur Freude der Organisatoren.

…auch  
stilvolle Bar

Goldach

Öffnungszeiten
Mo/Di 16.00–24.00 Uhr 
Mi 14.00–24.00 Uhr 
Do 16.00–24.00 Uhr 
Fr 16.00–02.00 Uhr 
Sa 14.00–02.00 Uhr 
So 14.00–22.00 Uhr

www.arbon.ch

Neujahrsbegrüssung
Der Stadtrat wünscht Ihnen frohe Festtage und lädt  
Sie herzlich zur Feier des neuen Jahres am Sonntag,  
3. Januar 2016 um 17 Uhr in den Seeparksaal ein.  
(Türöffnung 16.30 Uhr)

Allen Felix-Leserinnen 
und -Lesern wünscht das Taxi Eve Team 
ruhige und besinnliche Festtage!
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Tel. 071 440 28 77 | Natel 076 745 44 65 | St. Gallerstrasse 52 | 9320 Arbon

Frohe und friedliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Donnerstag 24.12.
ab 17.00 Uhr geschlossen
Freitag 25.12.
geschlossen
Samstag 26.12.
ab 9.00 Uhr offen

Silvester
ab 17.00 Uhr geschlossen
Neujahrstag
geschlossen
Samstag 02.01.2016 ab 9.00 Uhr
offen

Mo bis Fr 7.00 – 24.00 Uhr 
Sa 9.00 – 24.00 Uhr
So 9.00 – 22.00 Uhr

www.weisses-schaefli.ch
www.altstadtbistro.ch

Liliane
Hair - Studio mit Ambiente

Liliane Dudli
Seeblickstrasse 11
9320 Arbon

071 446 49 50
www.coiffeurliliane.ch

Herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen.

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr.

Liliane
Hair - Studio mit Ambiente

Liliane Dudli
Seeblickstrasse 11
9320 Arbon

071 446 49 50
www.coiffeurliliane.ch
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MAI

8  «Night Shopping» in der Arboner 
Altstadt – endlich ist im Städtli bis 22 
Uhr wieder einmal etwas los …

9  «Good Vibrations 2015» – im Stein-
acher Gemeindesaal erleben die Gäste 
Discofeeling der 70er- und 80er-Jahre.

11  Die beiden Arboner Schulen präsen-
tieren ihre Jahresrechnungen 2014. 
Während die SSG Arbon einen Verlust 
von 1,395 Mio. Fanken ausweist, freut 
sich die PSG Arbon über einen Über-
schuss von rund 741 000 Franken.

12  Heinz Gygax (SVP) löst Christine 
Schuhwerk (FDP) als Präsident des Ar-
boner Stadtparlaments ab. Vizepräsi-
dent wird Jacob Auer (SP).

13  Die St.Galler Pensionskasse erwirbt 
von HRS Investment AG das Hamel-Ge-
bäude.

13  Für Christian Fatzer geht ein Traum 
in Erfüllung. Er eröffnet das Restaurant 
Schlössli – Grill & Wein in Horn.

14  In St. Gallen stirbt der ehemalige 
Roggwiler Arzt Hisham Maizar im Alter 
von 73 Jahren.

17  Im Historischen Museum im Schloss 
Arbon wird die Fotoausstellung «Arbon 
im Wandel – Veränderungen im Stadt-
bild» eröffnet. Mit dabei ist die Thurgau-
er Denkmalpflegerin Bettina Hedinger.

18  Die evangelische Freikirche Chri-
schona gibt bekannt, dass Pater Markus 
Mosimann die Gemeinde nach 21 Jah-
ren verlässt.

19  Eine Aktiengesellschaft mit Verwal-
tungsratspräsident Rolf Staedler an der 
Spitze erwirbt von HRS einen Teil des 
Presswerks im «Saurer WerkZwei» für 
3,55 Mio. Franken und macht damit den 
Weg frei für ein neues Kulturzentrum, in 
welches auch die Musikschule einziehen 
wird.

24  Am Pfingstsonntag kann Sophie 
Keller-Unterriker an der Eichenstrasse 
42 in Arbon ihren 101. Geburtstag fei-
ern.

27  Im Sonnenblumenhaus wüten Van-
dalen. Unbekannte Einbrecher richten in 
der Künstlervilla Burkhardt massive 
Schäden an.

28  Die Stadt Arbon informiert öffentlich 
über den Gestaltungsplan Seegarten.

29  Im Schloss Arbon startet die – aus-
gesprochen erfolgreiche – Sonderaus-
stellung «Arbon im Wandel – Verände-
rung im Stadtbild». 

30  Am Internationalen Kulturenfest auf 
dem Jakob-Züllig-Park begegnen sich 
zwölf Nationen. Zahlreiche Besucher er-
freuen sich an der Kultur ohne Grenzen.

31  Über 400 Besucher wollen sich über 
die Zukunft des Sonnenblumenhauses 
informieren. Sie folgen der Einladung 

der IG Haus Max Burkhardt mit Pablo 
und Ruth erat und Kurt Sonderegger.

JUNI

4  Im Stacherholz beginnen die 
42. Schweizer Meisterschaften im Roll-
stuhlfahren. OK-Präsident Nick Sigg 
freut sich über die zahlreichen neuen 
Bestleistungen auf der schnellsten Bahn 
der Welt.

5  Die Roggwiler Schriftstellerin Linda 
Huber liest in der Arboner Stadtbibliothek 
aus ihrem neuen Krimi. Ihr Schreiben ist 
geprägt von schottischen Phantasien.

6  Steinachs Gemeindepräsident Ro-
land Brändli weiht mit zwei Topmann-
schaften und Breitensportlern die neuen 
Beachvolleyballfelder in Steinach ein.

10  Am zweiten Arboner Wirtschaftsgip-
fel im Seeparksaal sorgt die Franken-
stärke unter Wirtschaftsvertretern für 
Diskussionen.

12  Am Horner Seeufer beginnt mit der 
Suzuki Beach Soccer League ein dreitä-
giges Fussballspektakel auf Sand. Mit 
dabei sind die besten Schweizer Mann-
schaften.

13  Am weltweiten Tag des öffentlichen 
Strickens legen sich auch die Frauen von 

«Filati – Mode mit Wolle» auf der Strand-
bad-Terrasse in Arbon mächtig ins Zeug.

13  Gerüchte machen die Runde, dass in 
der Kasse der Arbon Energie AG Geld 
fehlt. Nach anfänglichem Schweigen er-
läutert Stadtpräsident Andreas Balg, 
dass seit rund vier Wochen eine Unter-
suchung laufe.

22  Seit 30 Jahren ist Albert Maag Saal-
wart im Seeparksaal. Der 61-Jährige ist 
seit der Eröffnung dabei und verkörpert 
seither die gute Seele.

23  Arbon Energie AG reicht Anzeige 
gegen verschiedene Personen ein. Dies 
bestätigt Stadtpräsident Andreas Balg. 
Verwaltungsratspräsident Alfred Näf 
hat seinen Rücktritt eingereicht.

23  Das Stadtparlament genehmigt die 
Jahresrechnung 2014 der Stadt Arbon 
mit einem Verlust von 2,05 Mio. Fran-
ken. Die Finanzdebatte erfolgt nicht 
ohne Kritik an der Exekutive.

24  Die drei Franken Grundgebühr für 
das Parkieren am See fällt weg. Das Par-
lament unterstützt einen dringlichen 
Antrag des Stadtrates.

28  Die Stadt Arbon bestätigt eine Zu-
sammenarbeit mit der PSG Gastro AG. 
Die neue Pächterin soll vorerst das Pan-
orama- und das Strandbadrestaurant 
übernehmen. 

Stabsübergabe im Arboner Stadtparlament – Heinz Gygax folgt auf Christine Schuhwerk.

«Grillentanz» – das ist das Resultat einer aufgestellten Gruppe von Jugendlichen!

Wir freuen uns auf Sie!

Geniessen Sie den Zauber der  
Weihnachtszeit bei uns. Wir haben  

festliche Weihnachtstage und  
ein exklusives Silvester-Menü für 

Sie vorbereitet.
Mehr Informationen unter  

www.oberwaid.ch/aktuelle-angebote

Oberwaid AG - Kurhotel & Privatklinik
Rorschacher Strasse 311
9016 St. Gallen – Schweiz
T +41 (0)71 282 0000
www.oberwaid.ch

Festliche Tage  
in der Oberwaid

 

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue.

daniela bischof
monika segginger
romanshornerstr. 79
9320 arbon
071 446 11 66
www.coiffeur-sisters.ch

Frohe 
Weihnachten
und zum neuen 
Jahr die besten 
Wünsche.

 

 
 
 

Liebe Gäste 
 

Wieder neigt sich das Jahr  
seinem Ende entgegen. Wir  
wollen dies zum Anlass nehmen,  
uns für das entgegengebrachte  
Vertrauen und Ihre Treue zu  
bedanken. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes,  
friedvolles und Gesegnetes  
Weihnachtsfest, alles Gute im  
Neuen Jahr, Gesundheit, Glück,  
Erfolg und Zufriedenheit. 
 
Über die Feiertage und Neujahr 
haben wir stets für Sie geöffnet. 

 
Katja & Sami Debbabi 
und  
Metropol - Team 
 

 

 

 

 

 

* solange Vorrat 

Sie haben das Was, wir das passende Wie.

Wir wünschen allen frohe Festtage und 
einen glücklichen Jahreswechsel im Kreise von 
Familie und Freunden und freuen uns auf ein 
erfolgreiches Jahr 2016. publicitas.ch/stgallen
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7  Im Stadthaus liegt die provisorische 
Verkehrsanordnung in der Arboner Alt-
stadt auf. Der Quartierverein wehrt sich 
gegen ein Rechtsabbiegeverbot beim 
Schloss.

8  Wetterglück am Wäldlifest des Ar-
boner Feuerwehrvereins. Zahlreiche Be-
sucher belohnen die Organisatoren für 
ihren Einsatz.

10  Spatenstich der Haustechnik Eugs-
ter AG in Steineloh. In den bisherigen 
Sitz in Roggwil wird die Horner Firma 
Lübra AG einziehen.

10  Thomas Steccanella ist neuer Kom-
munikator und Stadtentwickler der 
Stadt Arbon. Er löst damit Monique 
Trummer ab, die eine neue berufliche 
Herausforderung annimmt.

10  Das Schlosshofkonzert des Sinfoni-
schen Orchesters Arbon wird aus Witte-
rungsgründen ins «Presswerk» im «Sau-
rer WerkZwei» verlegt … und wird ein 
Riesenerfolg. Die Kunsthalle eignet sich 
hervorragend für Konzerte.

13  AFG verunsichert Bevölkerung mit 
Produktionsverlagerungen. In Arbon sol-
len 70 Stellen abgebaut werden.

16  Markus Mosimann verabschiedet 
sich als Chrischona-Pastor. Nachfolger 
wird Michael Greuter.

20  Stefanie Beeler schaut Daniel Lopar 
tief in die Augen und gibt ihm im Arbo-
ner Schloss das Jawort. Die Arboner 
Handballerin und der St. Galler Fussball-
goali wohnen in Freidorf.

20  Die vierte Fiesta Espanola auf dem 
Arboner Storchenplatz zieht rund 
1000 Gäste an. Organisator Juan Roz 
vom «El Asturiano» freut sich über die 
völkerverbindende Idee und blickt be-
reits auf die fünfte Auflage im August 
2016.

22  Das Arboner Kinderhaus feiert sein 
90jähriges Bestehen. Gegründet wurde 
die Kindertagesstätte 1925 von Sina 
Saurer von Lüde, der ehefrau von Hippo-
lyt Saurer.

28  Das 7. «SummerDays»-Festival öff-
net seine Türen. 11 000 Rockfans sind 
begeistert über die alten Herren auf der 
Bühne und geniessen den Nostal-
gie-Faktor am Arboner Seeufer.

29  Nun sind die Familien dran. Auch 
der zweite Tag des «SummerDays»-Fes-
tivals in Arbon ist beinahe ausgebucht.

30  Prächtiges Wetter beim «slowUp»! 
Rund 40 000 Teilnehmende geniessen 
einen entschleunigten Tag auf Rädern.

JULI

1  Der 42jährige William Christensen, 
der im November 2014 als Hoffnungs-
träger in die AFG eingestiegen ist, tritt 
per sofort als CEO zurück.

3  Wetterglück am Arboner Seenachts-
fest. Die Organisatoren sprechen von 
11 000 Besuchern, welche die Grundla-
ge für eine Fortsetzung legen.

5  Acht Jahre hat es gedauert, bis der 
Skatepark im Seeparkareal eingeweiht 
werden konnte. Insgesamt werden die 
Kosten auf 350 000 bis 380 000 Franken 
beziffert.

5  Zweiter Auftritt der «Schwarzwald-
krainer» am Arboner Seenachtsfest. Im 
«Fischerstübli» von Hans und Christine 
Schuhwerk sorgen sie für Stimmung.Am 
8. Juli ist Hans Schuhwerk übrigens 
30 Jahre lang Hafenmeister!

7  Stadtpräsident Andreas Balg infor-
miert die Medien, dass bezüglich Ver-
kehrsführung in der Altstadt ein Kompro-
miss gefunden worden sei. Mit einem 
Rechtsaabiegeverbot von der Promena-
den- in die Bahnhofstrasse soll die Belas-
tung der Promenadenstrasse reduziert 
werden.

10  Das Open-Air-Kino beginnt. Insge-
samt werden bei Fliegerdenkmal am Ar-
boner Seeufer 37 Filme gezeigt.

24  Im 92. Lebensjahr stirbt in Horn der 
Steinacher Alfred Müggler. Der ehemali-
ge Gemeindeschreiber war auch als 
Ortskorrespondent tätig.

25  Eine starke Windböe ist zu viel für 
einen Zuckerahorn auf dem Römerhofa-
real. Er kracht auf parkierte Autos nie-
der.

26  Für einmal empfängt der reformierte 
Pfarrer Harald Ratheiser die Kirchge-
meinde im Arboner Schlosshof. er macht 
sich Gedanken über die alten, hohen 
Schlossmauern.

28  Der Circus Royal beginnt sein Gast-
spiel auf den Arboner Quaianlagen.

30  Die Thurgauer Regierung verlangt 
von der Stadt Arbon eine Rückkehr von 
Arbon Energie AG zum EKT. Die Stadt 
Arbon will davon nichts wissen und ri-
sikiert eine Kraftprobe.

AUGUST

1  Landauf landab 1.-August-Feiern. In 
Arbon spricht Industrie- und Handels-
kammer-Präsident Christian Neuweiler, 
in Roggwil Ständerat Roland Eberle, in 
Steinach Gemeindegärtner Christian 
Widmer, in Horn Bauernpräsident Mar-
kus Ritter.

1  Der ehemalige Romanshorner Stadt-
schreiber Rolf Vorburger beginnt seine 
Arbeit als Gemeindeschreiber von Stein-
ach. er löst Bruno Helfenberger an, der 
sich mit Gemeindepräsident Roland 
Brändle überworfen hat.

3  Ein Grossbrand wütet auf dem Radu-
ner-Areal in Horn. Beim Inferno sind 
200 Feuerwehrleute und drei Armee-He-
lis im Einsatz. Die Ursache ist noch un-
klar, aber rasch wird Brandstiftung ver-
mutet.

5  Bei der Villa Quisisana wird mit dem 
Bau eines Pflegeheims mit 25 Plätzen 
begonnen. Bauherrin ist die Bürgerge-
meinde Arbon, die Investitionen von 8,9 
Mio. Franken kalkuliert.

6  Der Verwaltungsrat der Arbon Ener-
gie AG reicht Strafanzeige gegen meh-
rere Personen ein. Geprüft werden von 
der Staatsanwaltschaft Unregelmässig-
keiten bei Geschäftsabläufen. 

Flammendes Inferno nach Brandstiftung in Horn – das Raduner-Areal wird am 3. August ein Raub der Flammen..
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Egnacherstrasse 19 
9320 Frasnacht /Arbon 
www.omelko.ch

OMELKO   ARAGE AG

Wir danken herzlich 
fürs Vertrauen und wünschen  
frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!

Öffnungszeiten über die Festtage

Donnerstag, 24.12. 6.00 – 13.00 Uhr
Freitag 25.12. bis Montag 28.12. geschlossen
Dienstag 29.12. 6.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch 30.12. 6.00 – 18.30 Uhr

Donnerstag, 31.12. 6.00 – 13.00 Uhr
Freitag 01.01. bis Montag 04.01. geschlossen
Ab Dienstag 05.01.  normale Öffnungs zeiten 

(6.00 – 18.30 Uhr)

Über die Festtage empfehlen wir Ihnen:

Diverse Frischbackbrote, -brötli, -gipfel, -zöpfe zum Fertig-
backen. Glacétorten oder Hefestollen (mind. 3 Tage haltbar)

Bei uns können Sie am Mittwoch, 06.01. gewinnen!
In jedem 50. Königskuchen ist ein goldiger König versteckt. 
Den Gewinnern winken attraktive Preise.

Anstelle eines Kundengeschenks spenden wir dieses Jahr  
wieder zugunsten benachteiligter Kinder.

Wir danken herzlich für Ihre Treue und wünschen Ihnen  
erholsame Feiertage und gute Gesundheit im neuen Jahr.

Tel. 071 455 12 26 | www.deroggwilerbeck.ch
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 SEPTEMBER

1  Aus der Luft werden die Beleuch-
tungsmasten für den Steinacher Fuss-
ballplatz Bleiche angeliefert. Die Heli-
piloten leisten Massarbeit.

5  Auch die zweite «Usestuehlete» in 
der Arboner Altstadt kommt beim Publi-
kum gut an. Dafür sorgen 14 Private 
und 15 Geschäfte am Nachmittag sowie 
zahlreiche Gaststätten mit Musikevents 
am Abend.

5  «Lilibiggs» begeistert nicht nur die 
Kinder. Mit Spiel, Musik und Magie sor-
gen die Organisatoren für staunende 
und strahlende Gesichter.

6  Nach einer Bilderbuch-Saison mit 
rund 108 000 Besuchern schliesst das 
Schwimmbad seine Tore.

7  Die Sekundarschulgemeinde Arbon 
(SSG) lädt die Presse zur Präsentation 
des roten Budgets 2016 ein. Damit ver-
bunden ist der dritte Versuch, dem Volk 
eine Steuerfusserhöhung um 4 Prozent 
schmackhaft zu machen. Abgestimmt 
wird am Sonntag, 29. November.

8  Nun ist es definitiv! Die Stadt Arbon 
muss bezüglich Verkehrsführung in der 
Altstadt zurückbuchstabieren und auf 
der Hauptstrasse wieder Gegenverkehr 
dulden.

10  Weitere Niederlage für den Arboner 
Stadtrat: Das Gastrokonzept scheitert, 
weil die Peter Schildknecht Gastrono-
mie AG den Vertrag nicht unterschreibt.

12  Erstmals findet das Klang-Skulptu-
ren-Festival «Arbonale» ausschliesslich 
in den Innenräumen des ZiK-ZaK-ZuK in 
Arbon statt. Initiant ist wiederum Stefan 
Philippi.

12  Volksfest in Horn! Das Seefest profi-
tiert von prächtigem Wetter und zieht 
massenhaft Besucher an.

15  Die Primarschulgemeinde Arbon 
(PSG) lädt zur Baustellenbesichtigung 
im Schulhaus Seegarten. Insgesamt be-
laufen sich die Investitionen auf knapp 
22,5 Mio. Franken.

21  Das Wirtepaar Martin und Beatrice 
Brühwiler sagt dem Panorama-Restau-
rant Seepark Adieu. Nach zehn Jahren 
fällt der Abschied schwer, doch die 
Stadt Arbon gehört als Verpächterin de-
finitiv nicht zum Freundeskreis der 
Brühwilers …

21  Vergleichsverhandlungen vor dem 
Bezirksgericht Arbon ergeben, dass fünf 
an der Sporthalle beiteiligte Unterneh-
men der Sekundarschulgemeinde 1,1 
Mio. Franken bezahlen müssen. Damit 
sind die Klagen im zweiten Sporthal-
len-Schadenfall vom Tisch.

22  Das Stadtparlament erklärt die Initia-
tive zur Schaffung von Demenz-Tages-
stätten für gültig, doch empfiehlt es dem 
Souverän am 28. Februar 2016 ein Nein.

22  Für 2016 legt der Arboner Stadtrat ein 
– geschöntes – Budgetdefizit von 1,85 
Mio. Franken vor. So sicher wie der Jahres-
wechsel wird im nächsten Jahr auch eine 
Steuerfuss-Diskussion kommen.

26  Die SLRG Arbon feiert ihr 50-Jahr-Ju-
biläum. Ein nachhaltiges «Geschenk» 
ist die neue Einsatzzentrale auf der Ha-
fenmole, die im nächsten Frühling in Be-
trieb genommen werden kann.

OKTOBER

1  In Horn informieren Gemeindepräsi-
dent Thomas Fehr und Arealbesitzer 
Heinrich Eberhard über die Räumung 
des Raduner-Areals nach dem Gross-
brand. Dabei sickert auch durch, dass 
das Feuer durch Brandstiftung ausge-
brochen ist.

3  Nach dem Restaurant Lamm 
schliesst in diesem Jahr mit dem Restau-
rant Mehreichen eine zweite bekannte 
Arboner Wirtschaft. In dritter Generati-
on führten Nelly und Edwin Lengweiler 
das Restaurant seit 1966.

6  Noch bevor das Obst angeliefert 
wird, sind die Neubauten der Mosterei 
Möhl AG bezugsbereit. In den vergan-
genen 14 Monaten hat Möhl Investitio-
nen von 14 Mio. Franken ausgelöst!

10  Vor 70 (!) Jahren haben sich Margrit 
und Josef Bärlocher das Jawort gege-
ben. Im Altersheim Horn dürfen sie die 
«Gnadenhochzeit» feiern.

17  Im Bademantel dirigiert Thomas 
Gmünder das Udo-Jürgens-Medley beim 

Unterhaltungskonzert der Stadtmusik 
Arbon. Ein begeistertes Publikum ho-
noriert den konzertanten Auftritt der 
Musiker mit grossem Applaus.

18  Der Horner Souverän nimmt einen 
Baukredit von 7,96 Mio. Franken für die 
Erweiterung der Turnhalle mit 32 Mehr-
stimmen knapp an. 

21  Stadtpräsident Andreas Balg lässt es 
sich nicht nehmen, der rüstigen Edith Si-
grist-Grüness in der Seniorenresidenz 
National in Arbon zum 100. Geburtstag 
zu gratulieren.

23  Beim Arboner Hafen wird eine neue 
Wetterstation eingeweiht. Dafür verant-
wortlich ist die IG Wetterstation Arbon 
mit André Mägert an der Spitze.

26  Mit 1100 gravierten von insgesamt 
2000 Pflastersteinen beginnen die Ar-
beiten für den Gwerblerplatz am See. 
Damit macht sich der Gewerbeverein 
Thurgau Oberer Bodensee (GTOB) zum 
125. Geburtstag gleich selbst ein nach-
haltiges Geschenk.

27  Im Stadtparlament hagelt es mit Kri-
tik in Richtung Stadtrat. Bezüglich Gastro-
konzept muss er sich «Kopflosigkeit» und 
«Günstlingspolitik» vorwerfen lassen. 
Einzig die FDP verteidigt die Exekutive.

31  Martiniwetter am Arboner Herbst-
markt! Die Sonne lacht, die Marktfahrer 
nur teilweise.

Letzter Arbeitstag für Martin und Beatrice Brühwiler im Panorama Restaurant Seepark.

Fachleute freuen sich bei einer Hamel-Besichtigung auf zahlreiche interessierte Gäste.

Wir sagen von ganzem Herzen danke …
• unseren Bewohner / innen und deren Angehörigen fürs Vertrauen
•  allen Mitarbeitenden für den Einsatz und die Verantwortung in der 

P�ege und Betreuung unserer Bewohner / innen
•  den Mitgliedern der Betriebs- und Baukommission und unseren Ge-

nossenschafter / innen
•  den freiwilligen Helferinnen und Helfern für die vielen wertvollen 

geleisteten Stunden
• den treuen Besucher / innen unserer Cafeteria
• den Mahlzeitenbezüger/innen sowie den Cateringkunden
•  unseren Lieferanten, Partnern und Unternehmen für die gute  

Zusammenarbeit
… und allen, die sich für unser Neubauprojekt SONNHALDENplus 
einsetzen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit 
und jetzt schon ein glückliches, erfolgreiches 2016!

Sonnhalden, Regionales P�egeheim Arbon | Rebenstrasse 57 | 9320 Arbon 
info@sonnhalden.ch | www.sonnhalden.ch

Garage Kaufmann AG 
Arbonerstrasse 39 | 9300 Wittenbach 
Telefon 071 292 15 15 | garagekaufmannag.ch

Jeep Grand Cherokee

Peugeot 308 GTI

Herzlichen Dank für Ihre Treue 
und Ihr Vertrauen im 2015.

Gerne stossen wir mit Ihnen  
am Donnerstag, 7. Januar 2016
ab 17 Uhr in unserem Showroom 
aufs neue Jahr an.

Preise gelten bis 31. Dezember 2015.

55min   CHF 85.–     statt 102.–

55min   CHF 89.–     statt 110.–

25min   CHF 425.–   statt 510.–
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 NOVEMBER

10  «Feuertaufe» für die Arboner Sport-
halle. Die beiden Schulgemeinden infor-
mieren rund 100 Besucher über ihre 
Budgets.

11  Logisch – auch in Arbon wird die 
Fasnachtszeit eingeguggt! Auf dem 
Fischmarktplatz beginnt ab 19.19 Uhr 
ein kakophonisches Spektakel.

13  Allerlei Hexereien warten auf die 
Gäste der gesamtschweizerischen Er-
zählnacht in Arbon und Steinach.

13  Die Arboner Feuerwehr geht neue 
Wege. Erstmals findet der Schlussabend 
ohne Übung, dafür mit Partnern statt.

15  Nach 25 Jahren ist Schluss. Die 
70jährige Dorothee Schlumpf schlüpft 
letztmals in die «Marottino»-Puppen.

20  Am Seegarten-Meeting der SVP Ar-
bon und Horn ist HEV-Direktor Ansgar 
Gmür zu Gast. Er zeigt sich im «Seegar-
ten» auch von seiner witzigen Seite.

20  Pascal Schiavo übernimmt bei der 
Feuerwehr Roggwil das Kommando von 
Urs Alder. Verabschiedet werden unter 
anderen auch Vize Adi Michel und Fou-
rier Andy Kobelt.

21  Für sein Lebenswerk geehrt wird an-
lässlich der Abendunterhaltung der Mu-
sikgesellschaft Steinach Jakob Mannhart. 
Seit 1965 setzte er sich uneigennützig für 
den Verein ein.

28  Zauberhafte Stimmung am Arboner 
Christkindlimarkt. An rund 100 Ständen 

wird nebst kulinarischen Köstlichkeiten 
allerlei Handgemachtes angeboten.

29  Aufatmen in der SSG Arbon – im 
dritten Anlauf bewilligt der Souverän 
eine Steuerfusserhöhung um 4 Prozent!

30  Noch mehr Bewegung im «Saurer 
WerkZwei». HRS lädt zum Spatenstich 
für die Wohnüberbauung am Park mit 
81 Wohnungen ein. 18 Einheiten sind 
Eigen tumswohnungen, 63 Mietwohnun -
gen werden von der Asga-Pensionskas-
se übernommen.

DEZEMBER

1  Die Genossenschaft Alterssiedlung Ar-
bon informiert über eine Aufwertung der 
Wohnqualität. Dank einer Tiefgarage soll 
gutes Wohnen im Alter optimiert werden.

3  Die Arwa öffnet unter dem neuen 
Präsidium von Adrian Käppeli im See-
parksaal für vier Tage ihre Tore. Sympa-
thische Gastausstellerin ist die appen-
zellische Tourismusregion Kronberg.

3  Traditionsgemäss wird an der Ar-
wa-Eröffnung auch der Gewerbler des 
Jahres gewählt. Eine verdiente Ehrung 
erfährt heuer das Ehepaar Hanspeter 
und Erika Forrer von der Forrer Land-
technik AG in Frasnacht.

4  Die Platznot bei der Bahnstation See-
moosriet wird mit einem neuen Velostän-
der behoben. Die Hälfte der 200 000 
Franken bezahlt die Stadt Arbon.

5  Gewerbe Thurgau Oberer Bodensee 
lädt beim neuen Gewerblerplatz zum 

Apéro. Von den 2000 Pflastersteinen 
werden über 1200 beschriftet sein.

5  Jubelstimmung in der Oberthurgauer 
Gastronomie! Jungkoch Yannick Hollen-
stein vom «Mammertsberg» und Ser-
vice-Talent Beatrice Anderes von der 
«Seelust» holen am gesamtschweizeri-
schen «Marmit»-Wett bewerb die Silber-
medaille; Simon Wyss vom «Mammerts-
berg» klassiert sich in der Kategorie 
Service im hervorragenden vierten Rang.

6  Nicht nur der Samichlaus ist unter-
wegs. Die Musikschule Arbon präsen-
tiert in der evangelischen Kirche auf 
dem Berg vor vollen Rängen ein ebenso 
vielseitiges wie vielstimmiges Konzert.

7  Der Horner Gemeinderat präsentiert 
für 2016 ein vertretbares Budgetdefizit 
von 281 500 Franken. Für die Sanierung 
des Hafens West werden 950 000 Fran-
ken veranschlagt.

8  Die Monster-Budgetdebatte im Ar-
boner Stadtparlament dauert bis weit 
über Mitternacht hinaus. Über den bud-
getierten Aufwand überschuss von 2,4 
Mio. Franken muss der Souverän am 
28. Februar 2016 entscheiden.

9  Horn informiert auch über das Hoch-
wasserschutzprojekt. Nach längerer Pla-
nung und Vorbereitung rückt die Sanie-
rung des Hornbachs in greifbare Nähe.

13  Fahrplanwechsel! Mit dem Halb-
stundentakt auf den Linien Arbon-Am-
riswil und Arbon-Romans horn-Amriswil 
werden die Autokurse Oberthurgau 
(AOT) noch attraktiver.Der neue Arwa-Präsident Adrian Käppeli freut sich über eine «einfach zauberhafte» Ausstellung.

Peter Dürrenmatt, Peter Salvisberg, Andreas Balg und Stephan Tobler (von links) freuen sich über 

«Mehr Bus für Arbon». Denn Amriswil und Arbon rücken künftig noch näher zusammen.

13  Das traditionelle Korbball-Klaustur-
nier des STV Arbon mit 122 Teams bringt 
Spitzenleistungen in einer Randsportart 
nach Arbon. 

14  Kompromiss dank interkantonaler 
Mithilfe zwischen der Gemeinde Stein-
ach und der Sekundarschulgemeinde 
Arbon. Künftig bezahlen die Steinacher 
pro Schüler eine Jahrespauschale von 
22 500 Franken.

15  HRS informiert, dass im «Saurer 
WerkZwei» ein rund 20 000 Quadrat-
meter grosser, öffentlicher Park mit 
Fuss- und Radwegverbindungen gebaut 
wird. Die Stadt Arbon beteiligt sich mit 
3,49 Mio. Franken und übernimmt auch 
den Unterhalt.

15  Leider ist für die letzte Ausgabe von 
«felix. die zeitung.» weit vor Jahresende 
Redak tionsschluss. Trotzdem sind wir 
sicher, dass am 24. oder 25. Weihnach-
ten und am 31. Silvester gefeiert wer-
den …

An dieser Stelle möchten wir Ihnen, lie-
be Leserin und lieber Leser, sowie Ihnen, 
geschätzte Inserenten, einmal mehr für 
Ihre Treue danken und Ihnen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein hoffentlich erfreu-
liches 2016 wünschen. Wir freuen uns, 
Sie am Freitag, 8. Januar, mit der ersten 
Ausgabe von «felix. die zeitung.» im 
Jahr 2016 bedienen zu dürfen.

Verlag und Redaktion 
der Genossenschaft 

Verlag MediArbon

365 Tage

Wir sind auch über 
die Festtage für Sie da. 

Geschenkgutscheine

Das Taxi mit dem 
freundlichen ServiceWir wünschen gesegnete Feiertage

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gemeinsam in ein erfolgreiches 2016

BDP Inserat Felix Arbon 100x66.indd   1 02.12.15   18:10

Weihnachtsaktion

Gültigkeit: 24.12.2015 – 30.06.2016 Gutschein für die 
ersten 10 Fahrlektionen

für nur

statt
CHF 90.00

Pro Person nur ein Gutschein gültig.
Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen, 
Rabatten und Spezialangeboten.

André Schär – Aachstrasse 14 – 9320 Arbon
E-Mail: andreschaer@bluewin.ch
Mobile: + 41 79 785 90 72 

• ARBON • RORSCHACH • ROMANSHORN • ST. GALLEN

CHF 65.00
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Kugler-Inserat

Im Gedenken an Eveline Käppeli
Ein geliebter Mensch ist am 8. 
November im Alter von 67 Jahren 
gestorben – wir möchten nicht 
versäumen, nochmals an das er-
füllte Leben unserer Nachbarin 
Eveline Käppeli-Feger zu erin-
nern. Gerne zitieren wir Passa-
gen aus dem Lebenslauf, den 
Karl mit den Söhnen Michael und 
Adrian Käppeli verfasst hat. 
Eve hat viel und gerne gelesen 
und sich die Worte des österrei-
chischen Schriftstellers Johannes 
Mario Simmel zu Herzen genom-
men: «Wenn jeder Mensch auf 
der Welt nur einen einzigen an-
deren Menschen glücklich mach-
te, wäre die ganze Welt glück-
lich.» Viele durften gemeinsam 
mit Eve in Dankbarkeit solch 
glückliche Momente erleben.
Am 15. Juni 1948 haben Louise 
und Fritz Feger Eveline in Kradolf 
empfangen dürfen. Die Schule in 
Arbon um Lehrer Rozza prägte in 
der Jugend ihr Denken und Han-
deln. Die Liebe liess nicht lange 
auf sich warten, und im Tanz-
lokal Löwen in Staad lernte Eve 
ihren künftigen Ehemann Karl 
Käppeli kennen. Glückliche Tage 
und Jahre folgten mit der Geburt 
ihrer zwei Söhne Michael und 
Adrian. An gemeinsamen Fami-
lienferien in aller Welt hafteten 
besonders schöne Erinnerungen. 
1984 übernahm Eve zusammen 
mit Ehemann Karl den elterlichen 
Betrieb Möbel Feger. Sie war 
eine tüchtige Geschäftsfrau, näh-
te Vorhänge, war für die Buch-
haltung zuständig, bediente 
freundlich Kunden und sorgte für 
Ordnung und Sauberkeit. 

In den letzten Jahren durfte Eve 
die Geburten und das Gedeihen 
ihrer sieben Enkelkinder miter-
leben und geniessen. Leider war 
es ihr nicht mehr vergönnt, den 
Christbaum mit Mitbringseln aus 
zahlreichen Ländern zu schmü-
cken. – Wir wissen nicht, wohin 
Eve unterwegs ist und wie es dort 
sein wird. Wir geben ihr unsere 
besten Wünsche mit auf den Weg.

Verlag und Redaktion
«felix. die zeitung.»

Personal wehrt sich
Vor knapp einem Jahr führte der 
Arboner Stadtpräsident Andreas 
Balg anlässlich der Mitarbeiterver-
anstaltung eine spontane Konsul-
tativabstimmung über eine mögli-
che  Arbeitszeiterhöhung durch. Mit 
wenigen Ausnahmen wurde der 
Vorschlag abgelehnt. 
Im August informierte der Stadt-
präsident den VPOD und die Per-
sonalkommission, dass er an der 
Arbeitszeiterhöhung festhält. Dazu 
haben sich der VPOD und die Per-
sonalkommission ausführlich ge-
äussert. Sie haben den Stadtrat 
auch darauf aufmerksam ge-
macht, dass die Mitsprache, wie 
sie im Personalreglement garan-
tiert ist, eingehalten werden muss. 
Der Stadtrat hat sich nicht daran 
gehalten. 
Dass der VPOD und die Personal-
kommission die Arbeitszeiterhö-
hung ablehnen, hat verschiedene 
Gründe, die unter anderem einige 
Jahre zurückliegen. Die wöchentli-
che Arbeitszeit wurde 2002 im 
Rahmen der Personal- und Besol-
dungsrevision von 42 auf 41 Stun-
den gesenkt. Bereits damals 
stand es schlecht um die Finan-
zen der Stadt Arbon. Mit der Sen-
kung der Arbeitszeit konnte unter 
anderem nicht gewährte Lohner-
höhungen ausgeglichen werden.
Auch 13 Jahre später hat sich in 
dieser Hinsicht nicht viel verän-
dert. Lohnerhöhungen wurden 
nur punktuell gewährt und die 
Teuerung über die letzten 13 Jahre 
nicht ausgeglichen. Die Teuerung 
zwischen 2002 und 2015 betrug 
8,3 Prozent, gewährt wurden ge-
nerell in diesem Zeitraum 4,2 Pro-
zent, was eine Differenz von 4,1 
Prozent ausmacht. Der VPOD und 
die Personalkommission vertreten 
die Auffassung, dass mit einer Ar-
beitszeiterhöhung die finanziellen 
Probleme der Stadt Arbon nicht 
gelöst werden. Eine solche Mass-
nahme wirkt demotivierend auf 
das Personal und zusätzliche Leis-
tungen sind damit auch nicht zu 
erreichen. Die Massnahme ist ein-
zig und alleine politisch motiviert 
und entbehrt jeglicher Grundlage.

Maria Huber, VPOD 
Regionalsekretärin

Adela Civic, Präsidentin der 
Personalkommission

 

Leser- brief

Die SVP des Bezirks Arbon hat im 
Eissportzentrum Romanshorn (EZO) 
ihre 27köpfige Liste für die Gross-
ratswahlen vom 10. April verab-
schiedet. Angestrebt werden zehn 
Sitze, einer mehr als bisher.

Je zwei Minuten waren für alle Kan-
didierenden reserviert, um sich zur 
Motivation und zu den persönli-
chen politischen Zielen zu äussern. 
Nach dieser Präsentation war für 
Bezirkspräsident Urs Martin klar: 
«Mit unserer starken Liste und der 
günstigen politischen Grosswetter-
lage für die SVP ist es realistisch, 
zehn Sitze anzustreben.» Die 45 
Parteimitglieder verabschiedeten die 
Liste und das Wahlziel einstimmig 
und bekräftigten gleichzeitig die 
Absicht, eine Listenverbindung mit 
der FDP einzugehen.

Moritz Tanner verzichtet
Die 27köpfige Liste ist gemäss SVP 
«bewusst ausgewogen» zusam-
mengestellt punkto Jahrgang (zwi-
schen 1947 und 1996) und Wohn-
ort. Mit Ausnahme von Hefenhofen 
ist jede Gemeinde im Bezirk mit 
mindestens einem Kandidaten ver-
treten. Von den bisherigen SVP-Kan-
tonsräten aus dem Bezirk tritt le-
diglich Moritz Tanner aus Sieben-
eichen zurück. Er gehört dem Gros-
sen Rat seit 2000 an. 
Erneut kandidieren die folgenden 
acht Kantonsräte: Stephan Tobler, 
Neukirch; Martin Salvisberg, Amris-
wil; Andrea Vonlanthen, Arbon; Urs 
Martin, Romanshorn; Walter Knöpfli, 
Kesswil; Diana Gutjahr, Amriswil; 
Konrad Brühwiler, Frasnacht; Jürg 

Grossratswahlen: SVP des Bezirks verabschiedet Liste

SVP will zehn Sitze holen
Wiesli, Dozwil. Wiesli war vor an-
derthalb Jahren von den Grünlibe-
ralen zur SVP-Fraktion gestossen. 
Auf der verabschiedeten Liste sind 
danach die folgenden Namen auf-
geführt: Josef Arnold, Uttwil; Egon 
Scherrer, Egnach; Felix Würth, Ha-
genwil; Ruedi Daepp, Arbon; Urs 
Wehrle, Freidorf; Pascal Acker-
mann, Arbon; Adrian Fisch, Amris-
wil; Jacqueline Früh, Arbon; Reto 
Gmür, Arbon; Claudia Gsell, Rogg-
wil; Mirjam Hugentobler, Amriswil; 
Hanspeter Niederer, Salmsach; 
Martin Roth, Sommeri; Simon 
Ruckstuhl, Egnach; Christian 
Rumpf, Dozwil; Richard Stäheli, Utt-
wil; Peter Wirz, Horn; Melanie Zell-
weger, Romanshorn; Ernst Züllig, 
Romanshorn.

Keine Kopfplakate an Lichtmasten
Verabschiedet wurden auch kon-
krete Werbevorgaben. So verzich-
ten die Kandidierenden der SVP 
zum Beispiel auf Kopfplakate an 
Lichtmasten, weil Werbung dieser 
Art für viele Bürgerinnen und Bür-
ger abstossend wirke und als opti-
sche Umweltbelastung verstanden 
werden könne.
Erstmals präsentiert sich die Liste 
der SVP am 7. Januar einer breiten 
Öffentlichkeit. Am Neujahrstreffen 
der SVP Arbon und der SVP Horn 
um 19.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Frasnacht werden auch die 27 
Kandidierenden vorgestellt. Ein Re-
ferat von Nationalrat Lukas Rei-
mann zum Thema «Was heisst frei 
bleiben?» und Beiträge der Jugend-
musik Uttwil bilden weitere Höhe-
punkte dieser Veranstaltung.  pd

Berner triumphieren am 
Arboner Klauskorbballturnier
Am Arboner Klausturnier gewannen 
die Berner Teams von Madiswil 
(Herren) und Täuffelen (Damen) 
den Titel in den Elitekategorien. 
Damit wurde bei den Herren der 
achtmalige Seriensieger und Favo-
rit Altnau -Kreuzlingen entthront. 

Sowohl bei den Damen wie auch 
bei den Herren standen die Teams 
aus Zihlschlacht im Final. Am Arbo-
ner Klauskorbballturnier spielten 
insgesamt 122 Teams aus dem 
Thurgau sowie den grossen Schwei-
zer Korbballregionen. Organisiert 
wurde das traditionelle Turnier 
durch den STV Arbon. Ch.L.

Beilage
Jahresrückblick

Adventsgedanken 
2015

besonders, das «Böse» gewaltig im Vor-
marsch ist. Der Egoismus und die Gier 
welche in den letzten Jahren den Um-
gang mit dem Geld bestimmen. Kor-
ruption und Betrug auf vielen Ebenen 
prägen besonders unsere Zeit.
Blutige Anschläge von Jihad-Terroristen 
in Europa, eine weltweite Christenver-
folgung, kriegerische Auseinanderset-
zungen, die totale Zerstörung eines Lan-
des wie Syrien, lösen eine noch nie 
dagewesene Flüchtlingswelle aus, wel-
che Europa vor grosse Probleme stellt 
und weiterhin noch stellen wird. Dabei 
hätten wir alle so gern eine «heile 
Welt»! Über all den vorwiegend trauri-
gen Ereignissen dieser Welt steht Weih-
nachten vor der Türe –, ist es möglich, 
dass über allem doch noch die Allmacht 
Gottes steht? Der Psalmist gibt Antwort: 
«Dein Wort ist meines Fusses Leuchte 

und das Licht auf meinem Weg». Wir 
dürfen davon ausgehen, dass Gott auch 
in dieser Zeit über uns ist. So feiern wir 
zu Weihnachten die Geburt seines Soh-
nes Jesus Christus. Wer ihn annimmt, an 
ihn und sein Wort glaubt, findet den 
Frieden den die Welt nicht geben kann 
und darf darüber gewiss sein, dass ihm 
ein Leben in Ewigkeit geschenkt wird. 
Über alle gegenseitigen Geschenke und 
dem Festessen hinweg, sollte uns das 
Geschenk der «Frohen Botschaft» zu 
Weihnachten besonders mit Freude fül-
len. In diesem Sinne getrost und voller 
Zuversicht nach vorn zu blicken, wün-
sche ich uns allen eine besinnliche Ad-
ventszeit und jetzt schon «Frohe Weih-
nachten».
 Ruedi Hayn, Arbon

Sie sind wieder da, die vier Ad-
vents-Sonntage vor dem «Heiligen 
Abend», danach feiern wir Christen 
seit über 2000 Jahren das Weih-
nachsfest, stellt sich uns die Frage: 
Wie heilig ist Weihnachten noch in 
unserer Wohlstandsgesellschaft?
Die Adventszeit sollte uns auf die Geburt 
unseres Heilandes Jesus Christus hin 
ausrichten und uns Stück für Stück in 
eine stille Freude und Dankbarkeit füh-
ren. Die Ankunft des Kindes welches, 
schon vor langer Zeit als Retter der Men-
schen angekündigt wurde. Retter, indem 
er durch seine Liebe und sein Opfer am 
Kreuz unsere Sünden auf sich genom-
men hat und auferstanden ist. Können 
wir das so noch glauben? Und wer von 
uns aber fühlt sich schon als Sünder? 
Wenn wir uns aber heute in dieser Welt 
umsehen, müssen wir feststellen, dass 
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